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Die schweizerische Fiimwirischaft
im Jahre 1943

Von Dr. Th. Kern.

Die Wirtschaftslage im allgemeinen

(Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit
Quellenangabe gestattet)

«Im ganzen nur erkennt man den Teil»
(W. Burckhardt). Aus dieser Erkenntnis
heraus möchten wir nicht auf die Darstellung

der Lage der schweizerischen
Filmwirtschaft im besonderen eingehen, ohne

vorher einen Blick auf die Wirtschaftslage
im allgemeinen zu werfen, wenigstens in
bezug auf die den «Film-Konsum» vor
allem berührende Kaufkraft der «Film-
Konsumenten».

Die trügerische Kriegskonjunktur hat im
Jahre 1943 angehalten und damit auch die

bei uns in bescheidenem Maße zur Geltung
kommende Vergnügungsblähung — wie die
Nationalökonomen sagen —, die in Kriegszeiten

regelmäßig in Erscheinung tritt. Doch

zeigten sich bereits, besonders gegen das

Ende des Berichtsjahres, in zunehmendem
Maße die Anzeichen der für die Ueber-

gangs- und Nachkriegszeit zu erwartende
Krise. Einmal war schon eine gewisse
Friedens-Psychose bemerkbar, indem manche

mehr kriegsbedingte Warenpreise statt wie
bisher eine steigende, nun eine eher stabile

oder gar sinkende Tendenz aufwiesen, weil
ein rasches Absinken der Nachfrage nach
dem Kriege befürchtet wird. Auch die
ersten Vorboten der allgemein befürchteten
großen Arbeitslosigkeit meldeten sich.

Diese und andere Symptome beginnen
sich vorerst unmerklich, insbesondere im
Kinogewerbe, in einer Verminderung der

Kaufkraft auszuwirken. Das ist auch
zurückzuführen darauf, daß zwar der
Teuerungsindex im Jahre 1943 nur um rund
3 % gestiegen ist, sich aber bei den breiten
Massen der Bevölkerungskreise mit bescheidenem

und bescheidenstem Einkommen im
4. und 5. Kriegsjahr viel spürbarer
auswirkt; Anschaffungen, die in den ersten
Jahren ohne wesentlichen Nachteil zurückgestellt

wurden, sind nun im Laufe der

Jahre dringlich geworden und sollten
deshalb nachgeholt werden.

Bei den etwas besser gestellten Kreisen
wirkt sich der Verdienstausfall infolge
Aktivdienstes und Aufzehrung von Ersparnissen
in zunehmendem Maße aus. Alle diese
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